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Zitat von Kimetto

Das ist glaube ich schulspezifisch. Bei uns gibt es beispielsweise in den Vollzeitklassen
der SEK II bis 90% eine 1.

Soweit ich weiß ist bei der Sek 2 (allgemeinbildend) ein linearer Notenschlüssel vorgeschrieben,
wobei bei den Noten 1 und 6 davon abgewichen werden darf.

Es wären also rechtlich möglich:

Note Punkte
Alternative 1

Punkte
Alternative 2

Punkte
Alternative 3

1 100-85 100-95 100-90
2 84-70 94-80 89-75
3 69-55 79-65 74-60
4 54-40 64-50 59-45
5 39-25 49-35 44-30
6 24-0 34-0 29-0

Immer beträgt der Notenabstand bei den Noten 2 bis 5 jeweils 15 Punkte. Alle drei
Notenschlüssel wären zulässig.

Näheres muß die Bildugnsgangkonferenz beschließen. Was dann natürlich total blöd wird, wenn
man je nach Bildungsgang unterschiedliche Notenschlüssel hat.
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